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 Ein Prosit auf 
die KWK 
 Die Pott’s Brauerei erweitert und moderni-
siert ihren Betrieb und setzt bei der 
Energie versorgung auf eine KWK-Anlage 
mit Mikrogasturbine.   V O N  A R M I N  M Ü L L E R 

Die Brauerei im münster -
län dischen Oelde stellt ver-
schiedene Biersorten und Er-
frischungsgetränke her und 

betreibt im hauseigenen Brau- und Back-
haus auch ein Restaurant. Ein zusätz-
licher Energieverbraucher ist die Ab-
füllanlage mit einer Kapazität von 
24 000 Flaschen pro Stunde.

Nachdem die Brauerei sich für einen 
Erweiterungsbau und für die Zusammen-

legung der beiden Standorte entschieden 
hatte, war auch eine neue Energietechnik 
nötig, die die neuen und die vorhandenen 
Verbraucher mit Wärme und elektrischer 
Energie versorgen konnte.

Im Vordergrund der Planungen, die 
das auf Sud häuser und Energietechnik 
spezialisierte Ingenieurbüro Hebmüller, 
Düsseldorf, durchführte, stand die Ver-
sorgung der Verbraucher mit Dampf und 
Heizwasser. Auch war von der Brauerei 

für die Stromversorgung eine Lösung mit 
Kraft-Wärme-Kopplung gewünscht. Um 
Spitzenlasten flexibel abdecken zu kön-
nen, sah man außerdem einen Wärme-
speicher vor.

Für die Wärmeerzeugung planten die 
Ingenieure zunächst einen Dampfkessel. 
Dessen Kapazität war durch die Geneh-
migung für das vorhandene Kesselhaus 
auf eine Dampfproduktion von 2 t/h be-
grenzt. Da man diesen Aufstellungsort 
auch nach der Erweiterung der Brauerei 
beibehalten wollte, war diese maximale 
Kesselgröße vorgegeben.

Die Wärmeproduktion im Kessel mit 
 einem 1,6-MW-Brenner wird jetzt von 
 einer Capstone Mikrogasturbine vom 
Typ C65 mit 132 kW thermischer und 

Gasturbine und 
Kessel in der Brauerei

 Die heiße Turbinen-
abluft reduziert 
den Brennstoffbedarf 
des Kessels 
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50 kW elektrischer Leistung ergänzt. 
 Deren rund 300 °C heiße Abluft hat noch 
einen Restsauerstoffgehalt von 17,5 % 
und kann als primäre Verbrennungsluft 
für den Brenner des Dampfkessels ge-
nutzt werden. Sie reduziert so den Brenn-
stoffbedarf des Kesselbrenners.

Der Sattdampf (2 t/h bei 4 bar) wird 
im Sudhaus für den Brauprozess und zum 
Aufheizen des Heißwassers verwendet. 
Mit ihm werden die Flaschenwaschma-
schine, Kurzzeiterhitzer sowie ortsgebun-
dene Reinigungsanlagen gespeist. Für die 
Gebäudeheizung setzt man weiterhin 
 zusätzliche Brennwertheizgeräte ein.

Im Januar 2017 wurden die Aufträge 
für den Bau der Energiezentrale verge-
ben, seit Oktober vergangenen Jahres ist 
sie in Betrieb. Die Anlagen laufen derzeit 
zwölf Stunden pro Tag. Die Brauerei be-
nötigt nach den ersten Verbrauchszahlen 
jährlich rund 7,3 Mio. kWh an Energie − 
5 Mio. kWh Gas und 2,3 Mio. kWh elek-
trische Energie. Die Turbine erzeugt  

davon rund 438 000 kWh, die für die 
Brauerei, nicht aber in der Gastronomie 
eingesetzt werden.

Damit künftig eine längere Laufzeit der 
Turbine erreicht werden kann, ist noch 
in der ersten Jahreshälfte 2018 die Instal-
lation eines Warmwasserpufferspeichers 
mit 33 m3 Volumen geplant. Die Umwelt-
entlastung durch die neue Anlage beträgt 
laut Planer für das Gesamtprojekt rund 
750 t/a. Um die Luftschallemissionen ins-
besondere für die angrenzende Gast-
wirtschaft mit Außenbereich zu senken, 
baute man einen Schalldämpfer ein. 
Körper schall entsteht wegen der Bauart 
der Turbine nicht. Weil sie außerdem 
niedrige Abgaswerte hat, konnte man auf 
einen Katalysator verzichten.

Im Kesselhaus blieb deswegen noch 
Platz für ein ehrwürdiges technisches 
Denkmal − eine alte Dampfmaschine aus 
dem Jahr 1914. Mit ihr sind jetzt Tradi-
tion und Moderne der Energieversorgung 
in einem Raum vereint.  E&M

Die Anlage auf  
einen Blick:
Betreiber: Pott’s Brauerei 
GmbH, Oelde
Konzept und Planung: 
Ingenieurbüro Hebmüller 
GmbH, Düsseldorf
Anlage: KWK-Anlage mit 
Mikrogasturbine von  
Capstone, Lieferant E-quad 
Power Systems GmbH; 
Dampfkessel von Bosch
Besonderheit: Kompakte 
Dampf-, Warmwasser- und 
Stromerzeugung
Umweltentlastung:  
750 t CO2 pro Jahr
Auskunft: Frank Hebmüller,  
02 11 / 95 13 62 22;  
Jens Heckmann,  
heckmann@dampfkessel.com,  
0 25 90 / 9 38 95-0;
Heiko Schumacher,  
h.schumacher@microturbine.de, 
0 24 06 / 303 69 22

Pott’s Brauerei nutzt  
eine Mikro gasturbine für  
ihre Energieversorgung
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